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ihre Häuser, Balkone, Fenster, Vorgärten und 
dgl. so toll bepflanzt haben.

RUHESTAND DR. PETER TOPOLOVEC
Dr. Peter Topolovec ist nach über 33-jähri-
gem Wirken in Weißkirchen in den wohl-
verdienten Ruhestand getreten. Ich danke 
an dieser Stelle dem beliebten Hausarzt 
sehr herzlich für seine hervorragende und 
aufopferungsvolle Tätigkeit in der medizini-
schen Betreuung der Bevölkerung während 
der letzten Jahrzehnte. Leider hat bis jetzt 
noch niemand die Praxis übernommen, so 
dass derzeit ein ärztlicher Engpass in unserer 
Marktgemeinde gegeben ist.

NEUE GEMEINDERÄTE
Ich begrüße recht herzlich im Gemeinderat 
der Marktgemeinde Weißkirchen die Ge-
meinderäte Mario Leitner und Mag. Roland 
Pichler. Sie treten an die Stelle von Georg 
Hofbauer (von 2007 bis 2014 auch Bürger-
meister der ehemaligen Gemeinde Reis-
straße) und Bezirksbäuerin Mag. Marlies 
Rinder, welche beide aus zeitlichen Gründen 
ihr Mandat zurückgelegt haben. Ich bedanke 
mich recht herzlich bei Georg und Marlies 
für die geleistete Mitarbeit.

ADVENT 2016
Ich bedanke mich schon heute bei allen 
Vereinen, allen Personen und Institutionen, 
welche durch ihre Veranstaltungen dazu 
beitragen werden, dass die vorweihnachtli-
che Adventzeit wieder eine sehr stimmungs-
volle in der Marktgemeinde Weißkirchen 
wird, recht herzlich.  Mein besonderer Dank 
gilt Gertrud und Walter Pristauz, die die 
Organisation und Betreuung des Weißkirch-
ner Adventkalenders 2016 im Namen der 
Marktgemeinde wieder übernommen haben.

Ich hoffe mit dieser Herbstausgabe von un-
serer Gemeindezeitung wieder Ihr Interesse 
für unsere Marktgemeinde geweckt zu haben 
und verbleibe 
mit den besten Grüßen

Ihr Bürgermeister

Das Jahr 2016 neigt sich schön langsam sei-
nem Ende zu. Wie immer um diese Jahreszeit 
möchte ich Sie, geschätzte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, über die Arbeit in der Markt-
gemeinde Weißkirchen hier auf der Seite 3 
unserer Gemeindezeitung informieren. 

KINDERKRIPPE
Nach der Fusionierung unserer vier Gemein-
den am 01.01.2015 kristallisierte sich schnell 
heraus, dass der Schwerpunkt der Gemein-
dearbeit in der neuen Gemeinde ganz 
einfach das Thema Kinder bzw. Familien mit 
all seinen Facetten sein muss. So konnten 
im Gemeinderat schon viele Beschlüsse zu 
diesem Thema gefasst werden:

■	 Babypakete für unsere Neugeborenen;
■	 Erneuerung und Ausbau der 
	 Kinderspielplätze (Größenordnung rund 	
	 50.000 € im Jahr 2016);
■	 Kindergartenangebot für 100 Kinder im 	
	 gesamten Gemeindegebiet;
■	 Umfassende Sanierung und Zubau sowie 	
	 Verbesserung der Akustik im Kinder-
	 garten Möbersdorf 
	 (Kosten rund 80.000 € im Jahr 2016);
■	 Freizeitangebote für Kinder (Sommer-
	 kindergarten, Weißkirchner Kinder-
	 sommer, Semesterprogramm);
■	 Bestmögliche Ausbildungsangebote in 		
	 unseren Pflichtschulen;
■	 Ganztagsschule in der VS Weißkirchen 	
	 und NMS Weißkirchen;
■	 Förderung von Schulsportwochen in allen 	
	 Schulformen, von Schul- und Lehrlings-	
	 abschlüssen;
■	 Mobilitätsförderung für Studierende;

Am 17.09.2016 war es dann soweit: Die 
WIKI Kinderkrippe Eppenstein der 
Marktgemeinde Weißkirchen wurde im 
Beisein vieler Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger ihrer Bestimmung über-
geben (siehe Seiten 16 und 17). In unserer 
Kinderkrippe werden Kleinkinder von der 
Geburt bis zum dritten Geburtstag von 
ausgebildeten Kindergartenpädagoginnen 
bestens betreut. Die Höchstzahl der betreu-
ten Schützlinge beträgt - abhängig von deren 

Alter - 14 Kinder. Als bewährter Partner der 
Marktgemeinde Weißkirchen konnte WIKI 
Steiermark gewonnen werden. So gibt es 
derzeit in der Marktgemeinde Weißkirchen 
den WIKI Kindergarten Möbersdorf, den 
WIKI Kindergarten Eppenstein, die WIKI 
Nachmittagsbetreuung in der Ganztags-
schule Weißkirchen, sowie eben die WIKI 
Kinderkrippe Eppenstein. Ich möchte an 
dieser Stelle schon auch anmerken, dass die 
Errichtung solch einer Institution ohne Ge-
meindezusammenlegung für unsere Land-
gemeinden unmöglich gewesen wäre. Die 
Kosten für die Errichtung der Kinderkrippe 
belaufen sich auf brutto 530.000 €.
Die Finanzierung erfolgt durch eine Förde-
rung des Landes Steiermark in der Höhe von 
280.000,00 € und durch den Verkaufserlös 
des ehemaligen Gemeindeamtes der Ge-
meinde Maria Buch-Feistritz, womit keine 
Fremdfinanzierung erforderlich ist.

HOCHWASSER
Am 15.08.2016 wurden große Teile unserer 
Marktgemeinde von Starkregen heimge-
sucht. Gemeinsam mit der WLV (Wildbach- 
und Lawinenverbauung) wurden die betrof-
fenen Bäche sofort ausgebaggert und andere 
Schutzmaßnahmen durchgeführt (Kosten: 
30.000 €). Auch die schon lange geplanten 
Hochwasserschutzmaßnahmen im Bereich 
der Granitzenbachbrücke in Weißkirchen 
wurden im heurigen Sommer fertig gestellt. 
Die Wichtigkeit der Hochwasserschutzmaß-
nahmen am Penkenbach sowie die Funktion 
des Rückhaltebeckens wurden uns beim 
Starkregen im August erstmals drastisch vor 
Augen geführt.

BLUMENSCHMUCK
Auf der Seite 5 dieser Ausgabe unserer 
Gemeindezeitung sehen Sie die Gewinner 
des Blumenschmuckwettbewerbes 2016 der 
Marktgemeinde Weißkirchen. Ich gratuliere 
allen Geehrten recht herzlich. Ich darf an 
dieser Stelle auch das Lob, das Staunen und 
die Bewunderung von vielen Einheimischen 
und vor allem auch Gästen unserer Gemein-
de an alle jene weitergeben, die heuer wieder 

Liebe WEISSKIRCHNERINNEN!
Liebe WEISSKIRCHNER!

Aus der GEMEINDE
GEMEINDERÄTE 
wurden angelobt

 „GRIESMOARWEG“ - 
Adressänderung 
für Allersdorf 30 u. 31

Zu Beginn der Weißkirchner Gemeinderats- 
sitzung am 29. September 2016 wurden 
zwei neue ÖVP-Gemeinderäte angelobt. 
Mario Leitner tritt an die Stelle von Georg 
Hofbauer, der aus beruflichen Gründen sein 
Mandat zurückgelegt hat. Marlies Rinder 
hatte ebenfalls ihr Gemeinderatsmandat zur 
Verfügung gestellt, um sich voll ihrer Funk-
tion als Bezirksbäuerin widmen zu können. 
Für sie wurde der Nächstgereihte, Bau-
ernbund-Obmann Mag. Roland Pichler, 
angelobt. 
Bgm. Peer dankte Marlies Rinder und Georg 
Hofbauer für ihr Wirken und ihren Einsatz 
zum Wohle der Weißkirchner Bevölkerung.
 

Aufgrund der im Frühjahr 2017 geplanten 
Aufschließung „Bebauungsplan Gries-
moargründe“ und der damit verbundenen 
Neuschaffung von Bauplätzen war es 
notwendig, eine neue Straßenbezeichnung 
in diesem Bereich zu vergeben. 

Die Bewohner und Grundbesitzer wurden 
in die Adressänderung miteingebunden. 
Der Gemeinderat hat deren Vorschlag 
„Griesmoarweg“ für die Liegenschaften 
Allersdorf 30, 31 (Familien Steinberger) 
und eine neue Hausnummerierung für die 
neuen Bauplätze in diesem Bereich einstim-
mig beschlossen.

MARKUS TAFEIT 
neuer Obmann des Umweltausschuss

Durch das Ausscheiden von Georg Hof-
bauer aus dem Gemeinderat musste der 
Umweltausschuss einen neuen Obmann 
wählen. GR Mag.(FH) Markus Tafeit  
wurde einstimmig in diese Funktion beru-
fen, als neuer Stellvertreter fungiert 
GR Klement Kaltenegger

Den Rechnungsabschluss für das Jahr 2015 hat der Gemeinderat 
am 28. April 2016 genehmigt.

Anfänglicher Kassenbestand 	 0,00

Summe der ordentlichen Einnahmen	 7,387.788,20

Summe der außerordentl. Einnahmen	 1,648.037,39

Summe der ordentlichen Ausgaben	 7,387.788,20

Summe der außerordentl. Ausgaben	 2,179.130,20

Ein- und Auszahlung voranschlagsunwirksame Gebarung	 76.371,68

Schließlicher Kassenbestand	 -454.721,13

RECHNUNGSABSCHLUSS 2015

NEUERSTELLUNG des örtlichen Entwicklungskonzeptes/
Entwicklungsplanes und des Flächenwidmungsplanes Nr. 1.00 
der Marktgemeinde Weißkirchen in Steiermark

Die Gemeindestrukturreform des Landes 
Steiermark rief neben den zahlreichen 
Gebietsänderungen hinsichtlich der von der 
Fusion erfassten Gemeinden auch geänder-
te Rahmenbedingungen für die Örtliche 
Raumplanung hervor.

Aufgrund des Vorliegens von wesentlich 
geänderten Planungsvoraussetzungen für 
die neu geschaffenen Gemeinden haben 
Fusionsgemeinden ab dem Wirksamwerden 
der Gebietsänderung ein Örtliches Entwick-
lungskonzept und einen Flächenwidmungs-
plan innerhalb von 5 Jahren zu erstellen. 
Der Gemeinderat hat nach einer Anhörung 

das Raumplanungsbüro Pumpernig & 
Partner, Graz mit der fachlichen Beglei-
tung beauftragt. Von 1.7.2016 bis 26.8.2016 
war es möglich, Planungsanregungen am 
Marktgemeindeamt bekannt zu geben. 
Die eingelangten Planungsanregungen wer-
den nach fachlicher Aufbereitung durch das 
Raumplanungsbüro in den Gemeindegre-
mien diskutiert. Im Zuge des Revisionsver-
fahrens wird es auch weitere Möglichkeiten 
zur Diskussion und Einsichtnahme bzw. 
Abgabe von Stellungnahmen für die Ge-
meindebevölkerung geben. Ein Verfahren 
in dieser Größenordnung wird ca. 2 Jahre in 
Anspruch nehmen.
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Manuela und Werner Hammerl  - Thann, 
Silber bei den Bauernhöfen

Elisabeth und Helmut Grangl - Großfeistritz, 
Bronze bei den Bauernhöfen

Barbara Eibensteiner  - Weißkirchen, 
4 Floras Gaststätten

GEMEINDERÄTE im Portrait…

■	 Geboren vor einem halben 
	 Jahrhundert in Judenburg
■	 Aufgewachsen in Großfeistritz
■	 Zur Schule gegangen in Weißkirchen
■	 Die Lehre als Werkzeugmaschineur in 	
	 der Voest Alpine in Zeltweg absolviert
■	 Meinen Präsenzdienst bei der 
	 Militärmusik Steiermark geleistet
■	 Das IGP (Instrumental-Gesangspädagogik) 
	 Studium an der Hochschule für Musik 	
	 und darstellender Kunst in  Graz im 		
	 Hauptfach Klarinette absolviert
■	 1991 bis dato als Musiklehrer - zunächst
	 an der privaten Musikschule 
	 Weißkirchen, seit 2004 an der 
	 Musikschule Zeltweg tätig
■	 1991 bis heute Kapellmeister des 
	 Musikvereines Weißkirchen
■	 1992 Übernahme des elterlichen Hofes 	
	 und seither begeisterter Nebenerwerbs-
	 bauer (Erdäpfel & Kernöl vom Starzinger ;-) 
■	 Seit 1993 verheiratet mit Elisabeth
■	 1995, 1996, 2003 Geburt unserer 
	 wunderbaren Kinder:
	 Birgit (Kindergartenpädagogin), 
	 Kerstin (Studentin), Sebastian (Schüler)
■	 1995 bis 2014 Gemeinderat, 
	 später Gemeindekassier der Gemeinde
	 Maria Buch – Feistritz 
■	 Seit der Zusammenlegung 2015: 
	 Gemeindekassier der Marktgemeinde 	
	 Weißkirchen
■	 Mitglied im Aufsichtsrat der neu fusio-	
	 nierten Raiffeisenbank Zirbenland
■	 Leidenschaftlicher Musiker 

Allen Bewohnern unserer „neuen“ Gemeinde 
wünsche ich ein gutes „Miteinander“, viel 
Gesundheit und ein schönes Leben
in unserer äußerst attraktiven Gemeinde.

Helmut Grangl Stefan Grantner

weitere 
Gemeinderäte 
werden in den 

nächsten 
Ausgaben 
vorgestellt! BLUMENSCHMUCKwettbewerb 2016

Die „Hobbygärtner“ aus der Marktgemeinde Weißkirchen schnitten auch beim Landes-Blumenschmuck-Wettbewerb
 „FLORA“ 2016 wieder sehr gut ab. Landespreise konnten bei der Siegerehrung am 25.8.2016 entgegen nehmen:

Gabriele und Günther Hübler - Möbersdorf, 
Bronze bei den Gärten

Brigitte Pirker - Weißkirchen, 
Bronze bei den Gärten

Anita Frewein - Paisberg,
Anerkennung bei den Bauernhöfen

Erna Plattner  - Weißkirchen, 
Bronze bei den Häusern mit Vorgarten

Aloisia und Josef Wilding aus Allersdorf, 
Bronze bei den Häusern mit Vorgarten

Christine Grangl - Großfeistritz, 
Anerkennung Häuser mit Vorgarten

Erika Breznik - Weißkirchen, 
3 Floras Gaststätten

Pension Pirker - Weißkirchen, 
3 Floras Gewerbebetriebe

Pension Barbara Kosielek -Weißkirchen, 
Anerkennung bei den Gewerbebetrieben

Wir danken 
sehr für die 

Verschönerung 

unserer Gemeinde 

und gratulieren 
herzlich!

Als Junggemeinderat mit 30 Lebensjahren 
lebe ich mit meiner Familie seit meiner 
Geburt am Bauernhof in Möbersdorf. 
Mittlerweile ist daraus ein 4 Generatio-
nenhaushalt geworden. Gemeinsam mit 
meinen Großeltern, Eltern, meiner Part-
nerin und unseren beiden Töchtern meis-
tern wir hier den Alltag.

Kindergarten, Volksschule und Haupt-
schule absolvierte ich in Weißkirchen. Da 
es schon immer mein Wunsch war, ein-
mal in die Fußstapfen meines Vaters zu 
treten und unseren Hof weiterzuführen, 
entschied ich mich für die Fachschule in 
Hafendorf. Dort hatte ich die Möglichkeit 
zusätzlich den Beruf eines Maschinen-
bautechnikers zu erlernen, um mir damit 
ein weiteres Standbein für meine Zukunft 
zu sichern. Nach dem Grundwehrdienst 
begann ich meine berufliche Laufbahn 
bei der Firma Pabst Holzindustrie als Be-
triebsschlosser und Produktionsmitarbei-
ter. 2007 wechselte ich zur Imerys Talc in 
Weißkirchen. 2010 bis 2014 besuchte ich 
berufsbegleitend die HTBLA-Zeltweg für 
Maschinenbautechnik. Seit 2012 bin ich 
bei Imerys Talc als Technischer Angestell-
ter tätig. Meine Hobbies sind: Fußball, 
Schwimmen, Radfahren und Wandern 
mit meinen Kindern. 

Schon seit jungen Jahren bin ich politisch 
interessiert und freue mich nun die Zukunft 
von Weißkirchen mitgestalten zu können.
 
 
 

Ich wurde am 01.10.1980 als Sohn von 
Helmut und Christine Jurtin im LKH 
Judenburg geboren. Kindergarten, Volk- 
und Hauptschule besuchte ich in Weiß-
kirchen und anschließend den Polytech-
nischen Lehrgang in Obdach.

Mein beruflicher Werdegang begann mit 
eine Tischlerlehre bei der Firma Resch in 
Fohnsdorf mit abschließender Gesellen-
prüfung. Danach absolvierte ich meinen 
achtmonatigen Wehrdienst am TÜPL 
Seetaleralpe (Schmelz).

Jetzt bin ich seit dem Jahr 2000 bei der 
Firma Kufner in Weißkirchen als Arbeiter 
beschäftigt. Mit meiner Frau Martina und 
unseren beiden Töchtern Lena und Jessi-
ca leben wir seit geraumer Zeit direkt in 
Weißkirchen. Meine große Leidenschaft 
ist das Motorradfahren mit Freunden, 
außerdem bin ich seit einigen Jahren Mit-
glied der FF Zeltweg, wo ich versuche, 
mich soweit es mir beruflich und privat 
möglich ist, einzubringen. Diese Hobbys 
teile ich mit meiner großen Tochter Lena, 
die gern bei meinen Ausfahrten mit dem 
Motorrad dabei ist und auch bei der FF 
Zeltweg ist sie bereits Mitglied der Feuer-
wehrjugend.

Ich freue mich darüber, Mitglied des Ge-
meinderates sein zu dürfen und sehe es als 
meine Pflicht an, immer ehrlich und fair ge-
genüber unseren Bürgern zu handeln und 
dieses Amt nach bestem Wissen und Gewis-
sen auszuüben.

Markus Jurtin
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MOBILITÄTSFÖRDERUNG 
für Studierende

150,00 € pro Semester -  Gefördert 
werden Studierende unter 30 Jahren 
(Stichtag Inskriptionsbestätigung), die 
mit Hauptwohnsitz im Wintersemes-
ter (1.9. bis zum 28./29.2.) bzw. im 
Sommersemester (1.3. bis 31. 8.) des 
jeweiligen Jahres in der Marktgemeinde 
Weißkirchen in Stmk. gemeldet sind. 
Die Antragstellung im Bürgerservice 
der Marktgemeinde Weißkirchen kann 
immer nur nach einem abgeschlossenen 
Semester erfolgen. Die Inskriptionsbe-
stätigung und ein Studienerfolgsnach-
weis des jeweiligen Semesters sind mit 
einem amtlichen Lichtbildausweis in 
der Bürgerservicestelle im Marktge-
meindeamt Weißkirchen in Stmk. per-
sönlich vom Antragsteller vorzuweisen. 
Die Förderung kann im Nachhinein 
für maximal zwei Semester beantragt 
werden. Weitere Details erhalten Sie 
im  Bürgerservice Tel.:  03577 / 80 903, 
gde@weisskirchen-steiermark.gv.at

DR. PETER TOPOLOVEC
ist in Pension

Bgm. Ewald Peer bedankte sich bei 
Dr. Peter Topolovec für sein über 30 Jahre 
langes Wirken als praktischer Arzt in 
Weißkirchen. 
Mit 1. Oktober hat er seinen wohlverdien-
ten Ruhestand angetreten.

GEMEINDEFREUNDSCHAFT 
Weißkirchen-Tavagnacco, Udine

Im Mai wurde die Marktgemeinde Weißkir-
chen aufgrund einer langjährigen Gemein-
defreundschaft mit der Kommune Tavag-
nacco bei Udine zur feierlichen Einweihung 
eines Denkmals zu Ehren von „Antonio 
Bernardino“ eingeladen.

„SAFETY-TOUR 2016“ VS Weißkirchen

Nach dem Bezirkssieg am 19. Mai durfte die 4a Klasse der VS Weißkirchen zum Landesbewerb 
am 9. Juni nach Kapfenberg fahren. Leider wurde das Ticket zum Bundesbewerb verfehlt.

GROSSES EHRENZEICHEN 
des Landes Steiermark

Am 24. Mai wurde in der Aula der alten 
Universität Graz dem langjährigen, 
ehemaligen Bürgermeister der 
Gemeinde Maria Buch-Feistritz, 
Herrn Rupert Enzinger, von Landeshaupt-
mann Hermann Schützenhöfer das 
„GROSSE EHRENZEICHEN“ des Landes 
Steiermark verliehen.
 

Die Gemeinde INFORMIERT

Schöne Mietwohnungen in guter Lage mitten in Fisching.
(42m² und 85 m²)

Für einen Besichtigungstermin oder  weitere Fragen 
melden Sie sich bitte bei:
Peter Baumgartner
Tel.: 03577 / 80 903 – 321

FREIE MIETWOHNUNGEN
in Fisching

EHBI Rigobert Ker-
mann aus Weißkir-
chen, langjähriger 
Feuerwehrkom-
mandant und 
Vizebürgermeister 
der Marktgemein-
de, verstarb am 
Ostersonntag 
im 90. Lebensjahr. 
Seinem Wunsch entsprechend fand die 
Urnenbeisetzung  im Familienkreis sowie 
im Beisein einer Abordnung der FF Weiß-
kirchen statt.
Das Leben von Rigobert Kermann war 
geprägt von seinem Einsatz für die Öffent-
lichkeit.  Im Jänner 1942 trat er bereits der 
Feuerwehr Weißkirchen bei, war von 1951 
bis 1958 Kommandant-Stellvertreter und 
dann bis 1980 verdienter Kommandant. In 
diese 22 Jahre fiel eine steile Aufwärtsent-
wicklung der Wehr, danach wurde er zum 
„Ehrenhauptbrandinspektor“ ernannt. 

Auch in der Marktgemeinde Weißkirchen 
wirkte er maßgeblich mit, zuerst als Ge-
meinderat ab 1960 und nach der Wahl 1970 
als Vizebürgermeister bis zum Jahre 1980.
Sein Führungstalent zeichnete ihn aus, so 
konnte er seine Mitstreiter immer wieder 
begeistern, sowohl in der Feuerwehr wie 
auch in der Gemeinde. Viele Ehrungen 
und Auszeichnungen sind ein sichtbares 
Zeichen seiner Verdienste.

Bis zu seinem Tode war er am Geschenen in 
Nah und Fern sehr interessiert. Es war stets 
interessant, mit ihm darüber zu diskutieren.

Der Mittelpunkt aber war in erster Linie 
immer seine Familie, das Mitgefühl gilt 
vor allem seiner Gattin Karla, mit der er 64 
Jahre lang verheiratet war.

WIR TRAUERN UM

Rigobert 
Kermann

ASYLWERBER 
in Weißkirchen

In unserer Marktgemeinde sind insgesamt 
39 Asylwerber (19 Afghanen, 20 Iraker) mit 
Hauptwohnsitz gemeldet. Sie sind herzlich 
aufgenommen worden und haben sich in 
unserer Gemeinschaft, sowie in den Schulen 
schon gut integriert. 
Sie sind dankbar, in unserem Land zu woh-
nen und beteiligen sich in Zusammenarbeit 
mit unserem Bauhofteam an zahlreichen 
gemeinnützigen Tätigkeiten.

KAUFEN SIE DAHEIM EIN! 
Weißkirchner Einkaufsgutscheine

Weißkirchner Einkaufsgutscheine sind im 
Bürgerservice des Marktgemeindeamtes 
Weißkirchen im Wert von € 10,00 erhält-
lich. Diese können in über 100 heimischen 
Gewerbebetrieben eingelöst werden. Mit 
den Gutscheinen wird man auch dazu 
motiviert, sich das lokale Angebot einmal 
genauer anzusehen und besser kennen zu 
lernen. Die Marktgemeinde Weißkirchen 
möchte mit dieser Initiative die Nahversor-
ger und die heimische Kaufkraft stärken.

Suchen Sie ein Geschenk? 
Mit den Einkaufsgutscheinen der 
Marktgemeinde Weißkirchen liegen Sie 
sicher richtig.

Gutscheine erhalten Sie im Bürgerservice am 
Marktgemeindeamt: Tel.: 03577/80 903
MO-FR 07:30 bis 12:30 und 
zusätzlich DI 12:30-17:30 Uhr

Marktgemeinde Weißkirchen in Steiermark

Liebe GemeindebürgerInnen!
Die Marktgemeinde Weißkirchen 
benötigt für die Standorte 
„Wallfahrtsort Maria Buch“ und 
„Kriegerdenkmal Weißkirchen“ 
Christbäume, welche entsprechend 
mit Beleuchtung geschmückt werden.
 
Freiwillige Spender mögen sich 
bitte bei unserer 
„Christbaumhotline“ 
im Bauhof, 
Martin Grillitsch 
Tel.: 0676/846933-343 
melden.

Christbaum gesucht!

Danke!

BLUMEN 
im Mittelpunkt der 
GEMEINDEVERSAMMLUNG

In der Gemeindeversammlung wurden die 
Blumenschmucklandespreisträger und die 
Betreuer des öffentlichen Blumenschmu-
ckes geehrt. Den Abschluss bildete der 
Gärtner und Buchautor Norbert Griebl mit 
einem Vortrag über „Naturnahe Gärten“.

baumgartner@weisskirchen-steiermark.gv.at
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GEMEINSAM FÜR SAUBERE 
Straßen und Gehwege!

ENERGIESPAREN Behalten wir ÖSTERREICHS RESSOURCEN im Lande

Information für den bevorstehenden 
Winter und für alle Hundehalter sowie 
Pferdebesitzer!

Um allen Verkehrsteil-
nehmern eine freie 
Sicht und ein ungehin-
dertes Weiterkommen 

auf allen Straßen und Gehwegen zu ermög-
lichen, ersuchen wir Sie, Bäume, Sträucher 
und Hecken, die über Ihre Grundstücks-
grenze in die Straße ragen, zu entfernen! 
Wir möchten Sie auch darauf aufmerksam 
machen, dass alle Eigentümer von Liegen-
schaften dazu verpflichtet sind, einen 1 m 
breiten Streifen angrenzend an das Grund-
stück zu säubern und im Winter auch zu 
bestreuen. In diesem Zusammenhang 
verweisen wir auf die Straßenverkehrsord-
nung §§ 91 bis 93.

Auch die Verunreinigung der Gehwege und 
Straßen durch Hundekot ist selbstverständ-
lich zu vermeiden. Daher die Bitte an alle 

Ihre Marktgemeinde möchte Ihnen mit der 
Aktion: „Helle Köpfe sparen Energie“ im 
Sinne des Energieeffizienzgesetzes einen 
Anstoß und Ansporn zu einer breiten 
Bewusstseins- und Haltungsänderung für 
einen sorgfältigen Umgang mit unserem 
Energiekonsum geben. 

Aus diesem Anlass werden ihnen 
LED-Leuchten (als 60 Watt Glühbirnener-
satz) kostenlos zur Verfügung gestellt. Dies 
soll ein Anreiz für weitere Maßnahmen 
ihrerseits sein. Es wird auch ihre Strom-
rechnung entlasten. Diese Aktion wird von 
der Energie Steiermark unterstützt.

Hundebesitzer, das Häuferl ihres „Lieblings“ 
immer zu entsorgen. Nutzen Sie die eigens 
dazu im Gemeindegebiet aufgestellten 
Hundekotständern. Pferdemist auf Straßen 
und Plätzen stinkt vielen gewaltig. Auch 
wenn sie einen hervorragenden Bio-Dünger 
für Rosen abgeben, sind Rossäpfel nicht 
jedermann willkommen. Schon gar nicht, 
wenn sie ungefragt praktisch vor der Haus-
tür fallen gelassen werden. Immer wieder 
geben die Pferdehaufen deshalb Anlass zu 
hitzigen Diskussionen zwischen Anrainern 
und Reitern. Ihre Marktgemeinde appelliert 
daher an alle Pferdebesitzer und Reiter, 
Wanderwege, Gehsteige sowie Straßen zu 
reinigen, wenn ihr Pferd diese mit „Rossäp-
feln“ verunreinigt hat.
 

Im Sinne eines guten Miteinanders müsste 
dies selbstverständlich sein. Vielen Dank für 
Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis!

LÄRMBELÄSTIGUNG
Nein, Danke!

Um das örtliche Gemeinschaftsleben vor 
störendem Lärm zu schützen und im Sinne 
einer guten Nachbarschaft ist die Verwen-
dung oder der Betrieb einiger Lärmquellen 
wie zB. Gartengeräte mit Elektro- bzw. Ver-
brennungsmotoren, Pressluftkompressoren, 
Trenn- und Schleifmaschinen, Abfall- und 
Holzzerkleinerungsmaschinen, Schlagbohr-
maschinen sowie lauter Betrieb von Tonanla-
gen uvm. im Freien bzw. öffentlichen Raum 
während der allgemein anerkannten Ruhe- 
und Nachtzeiten wie folgt zu vermeiden:

Montag bis Samstag von 12.00h bis 14.00h 
und von 19.00h bis 07.00h
sowie an Sonn- und Feiertagen.

Es liegt im Ermessen des Einzelnen, 
Rücksicht aufeinander zu nehmen, was die 
Lärmbelästigung anbelangt. Im Sinne von 
gutnachbarlicher Beziehungen sollte sich 
jeder an die genannten Ruhezeiten halten 
und generell lärmende Tätigkeiten nicht in 
den Ruhezeiten durchführen. 

HUNDEANMELDUNG und HUNDEHALTUNG

In Österreich muss jeder Hund vom Hun-
dehalter bei der zuständigen Gemeinde mit 
folgenden Unterlagen binnen 4 Wochen 
angemeldet werden:
a) 	Registrierungsnummer des Stamm-
	 datensatzes gemäß Tierschutzgesetz,

b) 	Der für das Halten des Hundes 
	 notwendige Hundekundenachweis, 		
	 sofern ein solcher gemäß 
	 Steiermärkischem Landes-Sicherheits-
	 gesetz erforderlich ist,

c) 	Der Nachweis, dass für den Hund eine
	  Haftpflichtversicherung gemäß 
	 Steiermärkischem Landes-Sicherheits-
	 gesetz besteht.

Hundeabgabe - wichtige Termine:
Bis zum 28. Februar eines jeden Jahres 
ist der Antrag auf eine Befreiung oder 
Begünstigung bei der Marktgemeinde 
einzureichen. Bis zum 15. April eines jeden 
Jahres ist die Hundeabgabe an die Markt-
gemeinde zu entrichten. Die Abmeldung 
eines Hundes (Tod, Umzug, Weitergabe) 
muss der Gemeinde schriftlich mitgeteilt 
werden. Solange die Meldung nicht erfolgt 
ist, besteht die Abgabenpflicht weiter.

Fragen/Infos:
Bürgerservice Marktgemeinde Weißkirchen
Fr. Edith Wilding Tel.: 03577 / 80 903-304
wilding@weisskirchen-steiermark.gv.at

Hundekundenachweis
Seit Jänner 2013 ist in der Steiermark ein 
Hundekundenachweis verpflichtend. Wer 
sich zum ersten Mal einen Hund anschafft, 
der muss einen mehrstündigen Kurs absol-
vieren. Ausnahmen von der Verpflichtung 
bestehen wenn folgendes absolviert wurde:
■	 ein Studium der Veterinärmedizin oder 	
	 Zoologie oder
■	 eine Prüfung zum/zur tierschutz-
	 qualifizierten HundetrainerIn oder
■	 eine Jagd- oder Aufsichtsjägerprüfung 	

Auskünfte nächster Kurs und Anmeldung:
BH Murtal Amtstierärztin 
Dr. Brigitte Cecon, 03572/83201-261 

Die Gemeinde INFORMIERT

DIE POLIZEIINSPEKTION WEISSKIRCHEN informiert:

Herbst- und Winterzeit: Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche! 

Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der 
frühen Dunkelheit steigen auch wieder die 
Einbrüche. 
Die Täter sind besonders in der Däm-
merungszeit zwischen 17 und 21 Uhr 
unterwegs. Sie können durch meist einfache 
Sicherungsmaßnahmen mögliche Einbre-
cher abschrecken. Viele Einbrüche schei-
tern, weil Fenster und Türen gut gesichert 
sind. Selten sind Spezialisten wie im Krimi 
mit schwerem Gerät am Werk. Oft sind es 
Täter, die einfachste Möglichkeiten nutzen 
und mit Schraubenzieher oder einer Zange 
schlecht gesicherte Türen oder Fenster 
aufbrechen. 

TIPPS: Gute Nachbarschaft und gegensei-
tige Hilfe sind sehr wichtig! Zusammenhalt 
schreckt Täter ab!  Vermeiden Sie Zeichen 
der Abwesenheit.

■	 Leeren Sie Briefkästen und beseitigen 
	 Sie Werbematerial. Es soll kein 
	 unbewohnter Eindruck entstehen. 

■	 Schließen Sie Fenster, Terrassen- 
	 und Balkontüren. 

■	 Vermeiden Sie Sichtschutz, der dem Täter 
	 ein ungestörtes Einbrechen ermöglicht. 

■	 Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht 	
	 nützen können. 

■	 Verwenden Sie bei Abwesenheit in den 	
	 Abendstunden Zeitschaltuhren und
	 installieren Sie eine Außenbeleuchtung. 

■	 Sichern Sie Terrassentüren durch 
	 einbruchshemmende Rollbalken
 	 oder Scherengitter. 

■	 Lassen Sie nur hochwertige Schlösser und 
	 Schließzylinder einbauen.

Für nähere Informationen stehen die 
Beamten der Polizeiinspektion Weißkirchen 
jederzeit zur Verfügung. 

Gemeindeplatz 1
8741 Weißkirchen
Tel.: 059133-6306
pi-st-weisskirchen@polizei.gv.at
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Handys und Co. sind bares Geld wert!
Jedes Jahr eine neues Handy, ein schnellerer 
Laptop und eine hippe Digi-Cam. 

Unser Konsumverhalten lässt die welt-
weiten Müllberge wachsen. Ausgediente 
Elektrogeräte sind jedoch viel zu schade 
für den Abfall, denn jeder Kühlschrank, 
jede Waschmaschine, jedes TV-Gerät, jedes 
Handy enthält sekundäre Rohstoffe wie z.B. 
Gold, Kupfer oder seltene Elemente wie 
Iridium, Lithium und Tantal. 
Diese „inneren Werte“ der Elektrogeräte 
sind bares Geld wert. Tatsächlich wird in 
Österreich derzeit nur ein Teil der vorhan-
denen Ressourcen zur Wiederverwendung 
oder Verwertung genutzt. Das muss nicht 

sein. Bei unserem Altstoffsammelzentrum 
in Weißkirchen können große und kleine 
Elektroaltgeräte zur fach- und umwelt-
gerechten Entsorgung und Verwertung 
abgegeben werden. Behalten wir doch unsere 
Ressourcen im Land, wo sie optimal wie-
derverwendet oder umweltgerecht verwertet 
werden. Gemeinsam können wir eine 
lebenswerte Zukunft gestalten. Der Weg 
zur Sammelstelle ist ein einfacher Schritt in 
die richtige Richtung!

Altstoffsammelzentrum  Weißkirchen
Freitags - 14 tägig: 13.00 - 17.00 Uhr
Samstags - 4 wöchig: 08.00 - 12.00 Uhr
Weiter Informationen: 
www.elektro-ade.at / www.wak-austria.at

■	 Drehen Sie das Licht ab, wo es nicht benötigt wird
■	 Nutzen Sie Bewegungsmelder und Zeitschaltuhren
■	 Reinigen Sie regelmäßig die Beleuchtungskörper, das erhöht die Lichtausbeute
■	 Wählen Sie Lampenschirme aus, die das Licht an die benötigte Stelle leiten
■	 Achten Sie beim Kauf auf die Energieeffizienzklasse
■	 Verwenden Sie Energiesparlampen oder LED-Strahler
■	 Kaufen Sie Akkus statt Batterien
■	 Entleeren Sie akkubetriebene Geräte wie Handys, bevor Sie diese wieder aufladen.

ENERGIESPARTIPPS
www.klimabuendnis.at
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ASPHALTIERUNG
im Ortsgebiet Allersdorf

Unsere BAUTÄTIGKEITEN
WILDBACHBEGEHUNGEN und BECKENRÄUMUNGEN 2016
Die Unwetterereignisse der vergange-
nen Monate haben in weiten Teilen der 
Steiermark enorme Schäden hinterlassen 
und gezeigt, wie überraschend schnell ein 
idyllischer Bach oder ein ausgetrocknetes 
Gerinne anschwellen und über die Ufer 
treten kann. Mittransportiertes Material 
verlegt Durchlässe und Brücken, kann 
Verbauungen und Gebäude beschädigen. 
Auch in unserem Gemeindegebiet kam es 
zu kleinräumigen Überschwemmungen 
(Wielandsiedlung, Kathal,…)

2016 wurden rund 30.000,00 € für die 
Räumung von Ausschotterungsbecken und 
Wildbächen ausgegeben.

Eine wichtige vorbeugende Maßnahme 
ist das frühzeitige Erkennen und Entfer-
nen von Übelständen im Bachbett und 
Abflussbereich, wie z.B. Holzablagerungen, 
Holzbewuchs, Schäden bei Schutzbauwer-
ken etc.

Da unsere Gemeinde laut Forstgesetz 
1975 dazu verpflichtet ist, die Wildbäche 
innerhalb des Gemeindegebiets einmal 
jährlich begehen zu lassen, wurden unsere 
Wildbäche heuer von einem Expertenteam 
der Firma umwelterkundung.at kontrol-
liert. Die dabei festgestellten Übelstände 
wurden dokumentiert und anschließend an 

die GrundstückseigentümerInnen kom-
muniziert, welche aufgefordert waren, das 
Bachbett frei zu räumen. An dieser Stelle 
möchten wir allen Grundstückseigentü-
merInnen danken, die den Aufforderungen 
nachgekommen sind und das Bachbett ge-
räumt haben. Der Großteil aller Übelstände 
wurde als beseitigt gemeldet. 

ASPHALTIERUNG in Großfeistritz

ASPHALTIERUNGEN 
nach Kleinfeistritz 

ASPHALTIERUNGEN 
im Bereich der Gaberlbundesstraße

ABBAU 
von Eisenbahnkreuzungen

GRANITZENBACH Erhöhung der 
Ufermauer im Bereich Polster - Apfelknab 

ERNEUERUNG DER STIEGE 
beim Fußweg zur Pfarrkirche Weißkirchen

BAUMPFLEGE 
an allen öffentlichen Bäumen

FERTIGSTELLUNG DER PENKENBACHVERBAUUNG – Instandsetzung des 
Bahndurchlasses und der Abdeckung im Park

NEUE SPIELGERÄTE für die Volks- und 
Neue Mittelschule Weißkirchen

Von Herbst 2016 bis Herbst/Winter 2017 
errichtet die Gem. Siedlungsgenossen-
schaft Rottenmann in der Burggasse ein 
12 - Familien- und  14 – Familienwohn-
haus. Die Wohnungen (54m² bis 89m²), 
die entweder als Mietwohnungen mit 
Kaufoption oder als Eigentumswohnun-

gen erworben werden können, sind mit-
tels Lift barrierefrei erreichbar und ver-
fügen über einen Tiefgaragenparkplatz. 
Details zum Projekt finden Sie im Pros-
pekt direkt auf unserer Homepage unter: 
www.weisskirchen-steiermark.gv.at
unter >Umwelt und Wohnen. 

ES SIND NOCH 
WOHNUNGEN FREI.

Bei Interesse melden Sie sich direkt:
Siedlungsgenossenschaft Rottenmann
Tel.: 0 36 14 / 24 450

WOHNBAU 
in der Burggasse
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Unsere Gemeindebürgerin Frau Margit 
Haring stellt ihr neues Buch „PERLEN 
DER WEIHNACHT“ vor. Die schönste 
Zeit des Jahres in besinnlicher, fröhlicher 
sowohl auch in nachdenklicher Form 
beleuchtet. Persönliche Erlebnisse und 
Begegnungen – wie Perlen an eine Kette 
gereiht. 

In der Hoffnung, dass der Zauber der 
Weihnacht für immer erhalten bleibt…

Buchpräsentation und Lesung:
■	3.12. 2016, 18.30 Uhr 
	 im Cafellisch in Weißkirchen 
■	6.12.2016, 18.30 Uhr 
	 Gasthaus Rinkner 
	 in Möbersdorf

Margit Haring 
8741 Birkenweg 8
margit.haring@gmx.at
067761403013

Perlen
der Weihnacht

Weihnachtliche Gedichte und Geschichten,

die das Leben schrieb ...

Margit Haring
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Hauptstraße 169 | 8740 Zeltweg

Tel.: 03577 22 127 | Fax: 03577 24 905

www.steiner-installationstechnik.at

DANKE
an all unsere

KUNDEN 
MITARBEITER

langjährigen

JUBILIÄUM
50

seit 1966

&

GRANIT-BAU eröffnet am 
29. April feierlich das neues Büro

„FASHION & FLOWERS“ im Glashaus 
Scherngell - 25 Jahre Elfi Moden

Im April eröffnete MARTIN GENGER seine 
Tischlerei in der ehemaligen Zechner-Werkstätte

Aus der WIRTSCHAFT
HEARTCREATION 
Schmuck mit Herz

HERWIG TRANACHER
Klangtheraphie

HARRY’S 
Kunsthandwerk

Harry´s Kunsthandwerk
8741 Stubalpenstraße 5, 0650/ 61 62 563
harry@meinzirpen.at
www.meinzirpen.at

Herwig Tranacher
8741 Leitenbauerweg 11
0681/10201738
h.tranacher@gmail.com

Iris Holzer
8741 Allersdorf 42, 0664/2288697
heartcreation.jimdo.com
heartcreation.holzer@gmail.com 

IRIS HOLZER eröffnete im Oktober 2016 
Ihr eigenes Künstleratelier in Allersdorf
Während meiner Schulzeit beeindruckten 
mich die handwerklichen Fähigkeiten mei-
nes Großvaters Thomas Holzer. Somit be-
schloss ich in seine Fußstapfen zu treten und 
das Handwerk zu erlernen. Ich besuchte die 
Euregio HTBLVA in Ferlach und absolvierte 
dort die Ausbildung zum Gold - & Silber-
schmied, Juwelier & Modeschmuckerzeuger. 
Nun habe ich mich als Künstlerin selbst-
ständig gemacht, um für Sie extravaganten 
Schmuck anzufertigen. Auch gezeichnete 
Bilder in unterschiedlichen Techniken kön-
nen bei mir erworben werden. Sehr großen 
Wert lege ich darauf, den Schmuck direkt 
mit meinen Kunden zu entwerfen und auf 
deren Wünsche und Ideen einzugehen.

Harald Pfeiffenberger fertigt exklusive 
Schreibgeräte und einzigartige 
Wohnaccessoires aus exotischen und 
heimischen Hölzern.

Der kleine Laden inklusive Werkstatt 
befindet sich in der Stubalpenstraße 5 in 
Weißkirchen. Egal ob Vasen, Schreibgeräte, 
Kreuze oder Schüsseln, hier finden Sie alles 
was das Herz begehrt. Um einen Einblick 
in das anspruchsvolle Kunsthandwerk zu 
bekommen, bieten wir Drechselkurse für 
Anfänger und Fortgeschrittene in unserer 
Werkstatt an.

Kommen Sie bei uns vorbei und lassen Sie 
sich vom Rohstoff Holz und der Handwerks
kunst begeistern.

Herwig Tranacher „Mobiler Fein-
stoff-Energetiker / Klang-Therapie“

„Blockierte Energien können die Ursache für 
viele Krankheiten sein - Grundvoraussetzung 
der Gesundheit ist, dass die Körperenergie 
richtig fließt.“

Herr Tranacher bietet Anregungen zur kör
perlichen Selbstheilung durch Klänge und 
Schwingungen für zB.: Stressabbau – Burn 
out, Depression, Angststörungen, Kopf-und 
Rückenschmerzen uvm…

Mobile Behandlungen vor Ort in den 
Gemeinden Weißkirchen, Obdach,
Judenburg und Knittelfeld nach
Vereinbarung möglich.

BUCHPRÄSENTATION Perlen der Weihnacht

RUHESTAND FÜR DIDI KÖCK 
Marktgemeinde und Tourismusverband dank-
ten ihm für 29 Jahre Heurigenrestaurant und 
seine Mitarbeit im Tourismusverband

VERENA MAYER, Gärtnerei Scherngell hat 
die Meisterprüfung mit Auszeichnung abgelegt.

FUSION Judenburg und Obdach-Weißkirchen 
sind nun die „Raiffeisenbank Zirbenland“
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DIE VOLKSSCHULE KATHAL berichtet

GEMEINSAMES KUNSTPROJEKT: Kindergarten Eppenstein und VS Kathal NEUE LEHRER an der NMS Weißkirchen

Das Haus der NMS 
WIRD 50!

SPORT an der Neuen 
Mittelschule

Neue Leiterin der 
VOLKSSCHULE Weißkirchen

Die VS Kathal wird von Schüler/innen des 
Schulsprengels Eppenstein besucht. Die 
Schüler sind zu 90% Fahrschüler und kom-
men aus den umliegenden Tälern: Schwar-
zenbach, Schoberegg, Hölltalgraben sowie 
aus Eppenstein, Hintersieding, Kathal, 
Deixelberg, St. Georgen und sprengelfrem-
den Orten.
Die Schule wird zweiklassig geführt. Im 
heurigen Schuljahr werden 29 Schüler/
innen in zwei Klassen unterrichtet. Bedingt 
durch das altersgemischte Lernen ergeben 
sich vielfältige Unterrichtsformen.
Offene Lernformen, Arbeit nach Tages- /

Mit einem gemeinsamen Lied begrüßten 
die Eppensteiner Kindergartenkinder und 
die Schüler der Kathaler Volksschule zur 
Projektpräsentation „Kunterbuntes aus den 
Kreativwerkstätten von Kiga und VS“. Die 
beiden Leiterinnen, Maria Steinmetz und 

Wir sind stolz auf unsere TeilnehmerInnen 
beim diesjährigen Bezirksbewerb „Running 
School“ in Zeltweg. 

Der Einsatz von allen war enorm und unse-
re Schülerinnen Mitteregger Chiara, Sekic 
Lukas und Atamancuk Celine siegten in 
ihrer jeweiligen Altersgruppe.

Auch heuer bieten wir unseren SchülerIn-
nen zusätzliche Schwerpunkte an: Für wis-
senschaftlich interessierte Schülerinnen gibt 
es „Technik mit Her(t)z“ und „ Darstellende 
Geometrie“, für musisch Begeisterte 
„Musiktheater“ oder „Mikrophonales Sin-
gen“ und für die Sportlichen den „Eissport“. 

Neue Leiterin der 
Volksschule Weißkir-
chen: Karin Pichler, 
verheiratet, Mutter 
von 2 erwachsenen 
Söhnen, wohnhaft 
in Zeltweg und seit 
35 Dienstjahren im 

Lehrberuf und bis zum Schulschluss 2016 
an der Volksschule Zeltweg tätig, übernahm 
mit Beginn des Schuljahres 2016/17 die 
Leitung der Volksschule Weißkirchen.
Ihre Ziele sind: Die Herausforderungen im 
Bildungsbereich optimal zu nützen sowie 
stets das Miteinander statt dem Nebenei-
nander zu leben. Zu ihren Hobbies zählen 
vor allem das Reisen und das Schifahren.
Wir wünschen der neuen Schulleiterin viel 
beruflichen Erfolg an ihrer neuen 
Wirkungsstätte.

Wochenplan, Einsatz von Computern, pro-
jektmäßiger Unterricht und selbstständiges 
Arbeiten gehören zu den Basismethoden 
des Unterrichts an der VS Kathal. Sport 
und Bewegung (Schwimmen, Schifahren mit 
Schirennen und Siegerehrung, Radfahren, 
Tennis, etc.) sind ebenso Schwerpunkte 
wie Beobachten und Forschen (Schulgar-
ten, Experimentieren im Klassenzimmer, 
Quizreise in den Wald, Projekttage in der 
Landeshauptstadt Graz, Beobachten von 
Vorgängen in der Natur sowie Lehrausgänge 
zu Betrieben der Umgebung).

Im Schuljahr 2016/17 haben wir auch 
Freiraum für Projekte gelassen. Die The-
men richten sich nach den Interessen der 
Kinder und nach aktuellen Anlässen:
■	 Gestaltung  eines  Adventfensters 
■	 Aktionstag der Bäuerinnen im Rahmen 
	 des Welternährungstages“
■	 Projekt: „Lesen macht dich sichtbar“
■	 Projekt:“ Holz und Wald als Klimaschutz“

Marina Mayrho-
fer, konnten neben 
zahlreichen Eltern 
und Angehöri-
gen auch einige 
Ehrengäste, so 
Pflichtschulinspek-
tor Johannes Lickl, 
Sonja Gaberz vom 
Referat Kinder-
bildung- und 
Betreuung der 
Landesregierung, 

sowie Monika Bozic von der Pädagogischen 
Fachberatung sehr herzlich begrüßen.
Zum Gelingen dieser Ausstellung trugen 
natürlich ganz besonders die Kindergar-
ten-Kinder unter der Leitung von Maria 
Steinmetz sowie der Betreuerin Helga 

■	 Schul- und Kindergartenprojekt mit dem 
	 KiGa Eppenstein „ Die Schöpfung“
■	 Schulschitage in Obdach mit Abschluss-
	 rennen und Siegerehrung, 
	 2 Tage Schifahren im  Lachtal
■	 Radtouren, Klettern, Schwimmen, Tennis
■	 Lehrausgang in die Gärtnerei Scherngell 
■	 Musicalaufführung der Schulkinder der
	 VS Kathal : „Karneval im Zoo“ 

Unsere SCHULEN

Dipl.Päd. 
Genovefa Hochfellner 

aus Großlobming 
Mathematik und Physik/Chemie

Nina Schlack, BEd

aus Lavamünd
Deutsch, Bewegung und Sport

Lisa Kienzl, BEd

aus St. Paul im Lavanttal 
Deutsch und Geschichte

Dominik Grosser, BEd

aus Wolfsberg                                                        
Mathematik, Bewegung und Sport

Hans-Peter Tafner, BEd

aus Knittelfeld 
Englisch und Musik

Florian Lerchbacher, BEd

aus Oberwölz                                          
Mathematik, Bewegung und Sport

Bereits seit dem vorigen Schuljahr 
an unserer Schule tätig:

VOLKSSCHULE KATHAL
Kathal-Mühldorf 1, 8741 Weißkirchen
Tel.: 03578 / 2460
vs.kathal@ainet.at

VOLKSSCHULE  WEISSKIRCHEN
Kärntnerstraße 18, 8741 Weißkirchen
Schulleitung: 03577/81453-11
www.vsweisskirchen.at

NEUE MITTELSCHULE

Kärntnerstraße 20
8741 Weißkirchen
Tel.: 03577/80 903-600

direktion@nmsweisskirchen.at
www.nmsweisskirchen.at

NMS WEISSKIRCHEN
Die individuelle Schule mit 
breit gefächertem Angebot

Krois, und alle Schüler der VS Kathal mit 
ihren Lehrerinnen Marina Mayrhofer, Eva 
Schrunner und Isabella Wiltschi bei. Bei 
der Aufführung „Malvida, die Königin 
der Farben“ übernahmen die Erst- und 
Zweitklassler das Lesen und die Kinder-
gartenkinder die tänzerische Gestaltung. 
Im Anschluss konnten alle „Kunstwerke“ 
besichtigt werden und mit einem kleinen 
Buffet, vorbereitet von den Müttern, klang 
die Präsentation aus.

Ein Jahr zum Feiern und ein Jahr um in un-
sere Geschichte zu blicken. Im Mai wird ein 
Festakt stattfinden, wo wir dieses für uns 
besondere Jahr gebührend begehen werden.
Mit Beginn des neuen Schuljahres gab es 
wieder einen Schülerzuwachs, wodurch wir 
mit 132 Schülerinnen und Schülern 
8 Klassen einrichten konnten.

Fr. HOL Alteneder Elisabeth und Fr. HOL 
Lenko Christine sind in den Ruhestand 
getreten. Beide Kolleginnen haben durch 
ihr Engagement das Bild der Schule sehr 
wesentlich positiv mitgeprägt. Wir möchten 
uns für ihren Einsatz im Unterricht und 
ihre Kollegialität recht herzlich bedanken.
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Ein großer Schwerpunkt der seit 1.1.2015 
fusionierten neuen Marktgemeinde Weiß-
kirchen bildet das Thema Kinder und 
Familien mit all seinen Facetten. 

Dazu gehören die Förderung der Neugebo-
renen, die Erneuerung und der Ausbau von 
Kinderspielplätzen, der Kindersommer, der 
Sommerkindergarten, Ganztagsbetreuung 

die Landesförderung und den Verkaufserlös 
des Altgemeindeamtes Maria Buch-Feistritz 
zur Gänze ausfinanziert.
Genau seit Schulbeginn, dem 12. September 
2016, besuchen vorerst sieben Kinder aus 
der Gemeinde die Krippe. Die Höchstzahl 
beträgt je nach Alter 14 Kinder. Als Partner 
der Marktgemeinde Weißkirchen konnte 
WIKI Steiermark gewonnen werden. 

Gruppenleiterin der Kinderkrippe ist Birgit 
Grangl, ihr zur Seite stehen die Kindergar-
tenpädagoginnen Kathrin Enzinger und 
Bettina Kogler. Die Gesamtleitung von 
Kindergarten und Krippe in Eppenstein 
obliegt Maria Steinmetz, sie wird noch von 
Helga Krois unterstützt.

Bei der Eröffnungs- und Segnungsfeier am 
17. September waren in erster Linie die 
Kinder die „Ehrengäste“, auch die Bevölke-
rung nahm die Gelegenheit sehr zahlreich 

wahr, um das 
Bauwerk zu 
besichtigen.

in der Volks- und Neuen Mittelschule, die 
Förderung von Schulsportwochen, sowie 
von Schul- und Lehrabschlüssen. Für rund 
100 Kinder sind im gesamten Gemeindege-
biet in drei Kindergärten Betreuungsplätze 
vorhanden, die ständig saniert und verbes-
sert werden (heuer im Kindergarten in Mö-
bersdorf) sowie als „krönender“ Höhepunkt 
erfolgte nun der Bau einer Kinderkrippe.

Bgm. Ewald Peer berichtete, dass mit den 
Arbeiten, die hauptsächlich an heimische 
Firmen vergeben worden sind, am 4. April 
2016 begonnen wurde. Das Gebäude wurde 
in einer Massivholzkonstruktion mit mo-
dernster Technik errichtet und lässt wirk-
lich keine Kinderwünsche offen. Die Kosten 
in der Höhe von 530.000 Euro sind durch 

Der vor fast 20 Jahren in Möbersdorf 
errichtete 2 gruppige Kindergarten 
konnte in den Sommerferien saniert und 
erweitert werden. 

Neben dem Zubau eines Abstellraumes, 
dem Einbau von Akustikelementen in 
den Gruppenräumen und dem Bewe-
gungsraum  erfolgte die Neugestaltung 
der Terrasse, von Fassadenelementen 
und der Einfriedung im Außenbereich. 

Abschließend wurde im Innenbereich 
ausgemalt, die Beleuchtung verbessert 
und sicherheitstechnische Notwendig-
keiten auf den neuesten Stand gebracht. 

Es ist uns gelungen für die Kosten von 
rund 80.000,00 € eine rund. 70 %ige 
Bundes- und Landesförderung zu 
lukrieren.

SOMMERKINDERGARTEN 

Eine gute Nachfrage bestand in den großen 
Ferien für den Sommerkindergarten der 
Marktgemeinde Weißkirchen, welcher heu-
er zum zweiten Mal durchgeführt wurde. 
Eltern, die noch nicht Urlaub haben, wissen 
hier ihre Kids gut betreut und nehmen 
dieses Angebot der Gemeinde sehr gerne 
an. Eingerichtet ist der sogenannte Som-
merkindergarten im WIKI-Kindergarten in 
Möbersdorf. Aufgenommen werden aber 
nicht nur Kinder im Kindergartenalter, 
sondern auch Volksschüler.

KARENZVERTRETUNGEN

Unsere gruppenführende Kindergärtnerin 
im Wiki Kindergarten Möbersdorf, Andrea 
Leitner sowie Assitenzkindergärtnerin Pa-
mela Kammersberger sind mit Kindergar-
tenende 2015/16 in Karenz gegangen. Als 
deren Vertretungen wurden Julia Mostögel 
und Cornelia Quantschnigg aufgenommen. 
Beide haben sich in den Kindergarten und 
im Team bereits sehr gut eingearbeitet. 
Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Freude
und Frau Leitner sowie Frau Kammersberger
eine schöne Babypause.

Barbara Steinberger, Gertrud Banovsek, 
Cornelia Quantschnigg
Daniela Sattler, Julia Mostögel

Marktgemeinde Weißkirchen investiert in die Zukunft
KINDERKRIPPE IN EPPENSTEIN ERÖFFNET 

SANIERUNGS- UND 
ZUBAUMASSNAHMEN 
im Kindergarten Möbersdorf
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Vor 31 Jahren war Weißkirchen die erste Gemeinde in unserer Region, wo man ein Fest 
für alle Bürger im Freien veranstaltete – das Marktfest war damit geboren. Nun gab es die 
31. Auflage dieses Festes, traditionell am Sonntag vor Schulbeginn, und es war wieder ein 
„Event“, der alle bisherigen Rekorde schlug, begleitet von Kaiserwetter und bester Stim-
mung. Der Besucherandrang zu dieser „Institution“ war enorm. Musik und Gesang, 
Spiele für jung und alt sowie ein Schätzspiel mit vielen wertvollen Preisen unterhielten 
das Publikum. 

Das Weißkirchner Marktfest 2016 ist also Geschichte und alle freuen sich schon auf 
das Nächste…

Weißkirchner Marktfest

Die Weißkirchner feierten „BARTHOLOMÄ“ Eppensteiner Dorffest
Seit der Eröffnung des neuen Dorfplatzes 
und Gemeindesaales im Jahre 2004 gibt es 
das jährliche Eppensteiner Dorffest, veran-
staltet vom Bauernbund Weißkirchen. 
Trotz des Regenwetters wurde das 13. 
Eppensteiner 
Dorffest wieder 
zu einem ge-
mütlichen Fest 
der Begegnung.

Bereits zum 17. Mal feierte 
die Pfarre Weißkirchen 
das „Bartholomäfest“ beim 
Maxlankircherl. Einige 
hundert Gläubige sind 
gekommen, um den Got-
tesdienst mitzufeiern.
Ein gemütliches Beisam-

mensein bei Speis und Trank sowie ange-
nehmes Spätsommerwetter ließen auch das 
heurige Bartholomäfest zu einem schönen 
Zeichen christlicher Gemeinschaft werden.

Marktfest
ein voller Erfolg!

31.
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Abenteuercamp mit dem ALPENVEREIN WEISSKIRCHEN und der BERGRETTUNG ZELTWEG

Modellflieger mit dem MFSG ASKÖ JUDENBURG in EPPENSTEIN

mit dem TENNISCLUB RAIKA WEISSKIRCHEN

Upcycling mit Isabella Maroschek im AUGENSTERN

Kinderkochkurs mit HANS TAVOLATO

LANDJUGEND WEISSKIRCHEN - mit allen Sinnen die Natur erleben am Moar`z Wind Hof

Hip Hop mit NICOLAS KNAPP

Schwimmkurs und Schnuppertauchen mit der STEIRISCHEN WASSERRETTUNG im Schwimmbad Weißkirchen

Kinder
Sommer

Abschluss am BauernhofAm Ball bleiben

Ein herzliches Dankeschön allen 
Veranstaltern und freiwilligen Helfern! 
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OSTERTHEATER Theaterrunde Weißkirchen

Was war los 
in Weißkirchen?

EHRUNGEN Kameradschaftsbund Weißkirchen URLAUB & MEHR Fotorunde Weißkirchen

KRÖTENWANDERUNG Bergwacht Weißkirchen FLOHMARKT Vinzenzgemeinschaft

SCHAUTURNEN Turnverein Weißkirchen

EHRUNGEN Pensionistenverband Weißkirchen TAG DER OFFENEN TÜR Bienenzucht LiebmingerGLÄSERNER GARTEN Guggi & Kurt CROSS OVER Musikverein Weißkirchen

JUGENDBEWERB RB Weißkirchen EHRUNGEN Seniorenbund Weißkirchen

DÄMMERSCHOPPEN MöbersdorfMAIBAUMAUFSTELLEN Cafellisch Weißkirchen

KONZERT Singkreis Eppenstein WECKRUF Musikverein Weißkirchen

MAIANDACHT KFZ-Werkstätte Schlacher

MAIANDACHT Halbauer in Pichling
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KONZERTREISE TOSKANA MGV FRAUENWALLFAHRT

Was war los 
in Weißkirchen?

PFARRFEST Weißkirchen

Jubiläum 40 Jahre SV MÖBERSDORF

SOMMERSPUK Landjugend Weißkirchen KATHALER SONNTAGZIVILSCHUTZVORTRAG ABI Staubmann

WETTTERMESSE beim Maxlankircherl PFARRFEST Maria Buch

KONZERT im GLASHAUS MGV Weißkirchen

JUGENDLAGER Feuerwehr Weißkirchen

FRÜHSCHOPPEN Gasthaus Pollhammer NEUWAHL Eisschützenverein Weißkirchen

FUSSBALL-TURNIER SV Kathal GROSSER FRAUENTAG Maria Buch KÖCK – TURNIER SV Großfeistritz

KRÄUTERSEGNUNG 
Frauenbewegung Weißkirchen

FRIEDENSMESSE Kirchenchor WeißkirchenKONZERT „MERCI“ Feinklang Weißkirchen

ERNST ZWANZLEITNER (ORF) 
las aus seinem „Bauernkalender“
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Weiters (kein Foto): 

Goldene Hochzeit: 
Friedegunde und Günther HORN, 
Herma und Kurt FRIEDMANN

Diamantene Hochzeit: 
Elisabeth und Johann FÜHRER, 
Stefanie und Johann MOITZI

70. Geburtstag101. Geburtstag

Ehrenbürger Bgm. a. D. Siegfried WALDAUERMaria HUBER

DER BÜRGERMEISTER gratulierte

Diamantene Hochzeit

Aloisia und Franz GUGGI

Eiserne Hochzeit

Johanna und Franz KOBALD

Goldene Hochzeit

Aloisia und Johann ESSER Helene und Werner TRAUSSNIG Margareta und Helmut PFANDL

Brigitte und Rudolf POLSTER Rosa und August BUSCHENREITER Erna und Matthias RINDER

TOURISMUSREGION ZIRBENLAND
HOCH LEBE DIE KÖNIGIN
Das Zirbenland wählte Petra Sorger zur neuen Repräsentantin der Region

Höhepunkt der jährlichen „Aufzirbeln“ Ver-
anstaltungsreihe war heuer das traditionelle 
„Zirbenfest“ in St. Wolfgang mit der Wahl 
der neuen Zirbenhoheiten. Die hochka-
rätige Jury bestand aus den drei Bürger-
meistern des Zirbenlandes plus Vertretern 
von Wirtschaft und Tourismus, aber auch 
das Publikum hatte mittels Wahlkarten ein 
gewichtiges Wort mitzusprechen. 
Die Weißkirchnerin Petra Sorger machte 
schließlich das Rennen und wurde zur neu-
en Königin gekrönt, ihr an der Seite stehen 
ab sofort die „Zirbenprinzessin“ Astrid 

Verderber aus Obdach und Alexandra 
Grantner aus Weißkirchen.
Zwei Jahre hat das Trio nun das Zepter in 
der Hand und große Verantwortung auf den 
Schultern, schließlich gilt es Werbung für 
unsere schöne Region zu machen. 

Ausgestattet mit maßgeschneiderten 
„Zirbenland Dirndln“ vom Trachtenspezia-
listen Neuböck haben die jungen Hoheiten 
künftig die Chance, interessante Persönlich-
keiten kennen zu lernen und Netzwerke zu 
knüpfen.

Die ZELFIE BOX
Selfies sind in aller Munde – also jene Bil-
der, die man von sich selbst und Freunden 
schießt. Mit der Zirbenland Steiermark 
Selfie Box, kurz Zelfie-Box, hat sich auch 
das Zirbenland diesem Trend angeschlos-
sen. Ähnlich einem mobilen Passbildauto-
maten konnte man die Zelfie-Box bereits 
beim Steiermark Frühling in Wien und den 
heurigen Aufzirbeln Veranstaltungen testen. 
Auch beim 31. Weißkirchner Marktfest 
konnten die Besucher ein gratis Foto bei 
der Zirbenland Zelfie-Box machen. Ein 
Höhepunkt für Groß und Klein. 

Weberei Hofer‘s 
ZIRBENLAND LEINEN 
Seit dem Jahr 1929 werden im Familien-
betrieb der Weberei Hofer in Weißkirchen 
bereits exquisite Handwebeteppiche und 
Heimtextilien hergestellt. Neben Tisch-
decken, Handarbeits- und Karoleinen, 
Geschirrtüchern zum Besticken, Spitzen, 
Teppichen und vielen mehr ist man ganz 
besonders stolz auf die Zirbenlandleinen. 
Auch mit der neuen zirbigen Produktlinie 
hat die Weberei Hofer in Weißkirchen den 
Versuch gewagt, sich eine frische Identi-
tät zu schaffen, ohne dabei Herkunft zu 
verleugnen.

Zirbenland STICKER
„I lieb‘s Zirbenland“ oder schon 
„100%iger Zirbenländer“? 
Die Zirbe ist weit mehr als nur ein Baum – 
sie ist ein Lebensgefühl, das von einer gan-
zen Region täglich gelebt wird. Freundlich-
keit, Lockerheit und eine gehörige Portion 
Humor sind von der ersten Sekunde an 
spürbar. Um dieses Lebensgefühl nicht nur 
spürbar, sondern auch sichtbar zu machen 
gibt es jetzt Zirbenland Steiermark Sticker, 
als aufklebbares Bekenntnis zur Region. 
Wie stehst du zu deiner Region? Sag‘s doch 
einfach mit den neuen Zirbenland Stickern. 

Jetzt erhältlich im Zirbenland Steiermark 
Hauptbüro - Tourismus- & Informations-
büro Judenburg (Hauptplatz 
20, 8750 Judenburg). 
Hol dir deinen Zir-
benland Sticker!

Ernestine und Helmut STARCHL
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     w w w . r o t h s c h a e d l - f l i e s e n . a t

RothschädlGmbH
Hafner- und Fliesenlegermeister

8723 Kobenz, Raßnitzer Straße 2, T. 03512/83970-0  F. DW 33
K a c h e l o f e n  u n d  F l i e s e n a u s t e l l u n g

- Kachelöfen 
- Herde 
- Kaminöfen

                                  

- Fliesen 
- Badsanierung 
- Natursteinverlegung                       

www.granit-bau.at

8741 Weißkirchen | Zeltwegerstraße 40
Tel.: 03577 / 81 009

BERATEN
     PLANEN
BAUEN

DONNERSTAG, 17. NOVEMBER

MONTAG, 5. DEZEMBER

Allen Blumenfreunden 
schöne Wintermonate  

und auf ein blühendes  

Eröffnung
 unserer adventlich geschmückten Gärtnerei

Heimische Christbäume
in unserer Gärtnerei

FRÜHJAHR 2017!

Wir glauben an die Kraft des 
Teams. Und daran, dass genau 
das den Unterschied für unsere 
Auftraggeberschaft ausmacht. 
Ob Asphaltierungsarbeiten, 
Leitungs       bau, Pflaste  rungen oder 
Außen  anlagen, das Team des 
STRABAG Verkehrs wegebaus 
bietet Ihnen leistungsstarke und 
innovative Lösungen im Bereich 
Infrastruktur.

www.strabag.com

STRABAG AG, Hauptstr. 91, 8753 Fohnsdorf, Tel. +43 3573 6040, fohnsdorf@strabag.com

Bauen mit Herz und Verstand. Jedes Projekt ist anders und muss individuell 
geplant und ausgeführt werden. Das Können und der Einsatz jedes Einzelnen 
entscheiden hier über den Erfolg. Seit mehr als 145 Jahren steht die PORR für 
höchste Kompetenz in allen Bereichen des Bauwesens – denn Fachwissen, 
 Engagement und Teamgeist machen sich immer bezahlt.  porr.at

Intelligentes 
Bauen verbindet 
Menschen.

PORR Bau GmbH
Schulgasse 30

8720 Knittelfeld
+43 50 626 3074
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VOLLER EINSATZ.
FÜR UNSERE KUNDEN.

IN DER REGION.
PARTNER

Foto: Sandro Zangrando

DAS AUSFLUGSZIEL IM MURTAL : 
DIE WELT DER EDLEN STEINE

FA M I L I E N ,  R E I S E G R U P P E N ,  V E R E I N E ,  S C H U L E N ,  J U N G  &  A LT

Krippenausstellung von 28.11 bis 24.12
Weitere Informationen auf der Webseite

Edelsteine Krampl Handels Ges. m. b.H. | Bahnhofstraße 7 | 8741 Weißkirchen 
Tel.: 03577/81111 | info@edelsteine-krampl.com 

www.edelsteine-krampl.com 

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 9:00 - 18:00 Uhr | Samstag: 9:00 - 12:00 Uhr

Wenn alle Brünnlein fließen...

www.kaltenegger-bau.at
BERATUNG   PLANUNG   LIEFERUNG   AUSFÜHRUNG

Unsere Leistungen
im Überblick:

n	Orten und Fassen von Quellen 

n	Alle Leistungen, von der 

Wasserfassung bis zum 

Verbraucher

n	Sanieren und Reinigen

n	Überprüfungen und  
Begutachtungen

n	Wasserüberprüfungen

n	Brunnenreinigung und 
-regeneration

n	Brunnenbau

n	Behälterbau

  Kaltenegger Bau sorgt für sauberes Trinkwasser

...waren mit Sicherheit die Profis von Kaltenegger Bau am Werk. 
Der einzige gewerbliche Brunnenmeisterbetrieb im Murtal garantiert eine 
sach- und fachgerechte Ausführung für die ländliche Trinkwasserversorung – 
abseits des Ortswassernetzes.

Kaltenegger Bau GmbH
A-8753 Aichdorf, Pölsweg 1
Telefon: +43 (0)3577 / 227 25
Fax: +43 (0)3577 / 227 25 - 13
E-mail: office@kaltenegger-bau.at

Ihre Quelle ist kaum zu fassen? –
Für den Brunnenspezialisten kein 
Problem...

Sie brauchen eine neue Trinkwasser-
versorgungsanlage oder wollen Ihre 
alte Anlage sanieren?
Die Spezialisten von Kaltenegger 
Bau orten Quellen, beraten betref-
fend Herstellung, prüfen gemäß der 
gesetzlichen Hygienebestimmungen 
und verwenden bei der Ausführung 
ausschließlich trinkwassertaugliches 
Material. 

Auch für Reinigungs-, Wartungs- oder 
Sanierungsarbeiten steht ein gut ge-
schultes Team zur Verfügung. 

Alle Arbeitsschritte wer-
den dokumentiert und in 
ein – auf die Anlage abge-
stimmtes – Wartungsbuch 
eingetragen.
Dadurch ist die Qualitäts-
sicherung des Trinkwas-
sers auch für die nächsten 
Jahre gewährleistet.

S t r a ß e n b a u  |  L e i t u n g s b a u  |  P f l a s t e r u n g  |  B e t o n b a u

8750 Judenburg
Capistrangasse 10a
T +43 3572 83666

judenburg@leithaeusl.at
www.leithaeusl.at

LeiThäusL 
Gruppe

GmbH & Co KG

Malermeister
Lebensraumgestalter

A-8741 Weißkirchen • Tel.: 0699 / 130 72 808 • www.malermeister-eibegger.at
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8741 Weißkirchen • Zeltwegerstr. 11 • Tel. 03577-82251-0 • o�  ce@elektro-edlinger.at

Das gesamte Team freut sich auf Ihren Besuch – wir beraten Sie gerne!

Ihr Spezialist für:

 • Haushaltsgeräte

 • Unterhaltungselektronik

 • Elektroinstallationen

 • Reparatur & Service

 • SAT-Anlagen

 • Alarmanlagen

 • Blitzschutz u.v.m.

Stilvoll wohnen • 0664-3767428

Ohne passende Dekoration 
kann ein Haus ungemütlich 
und kalt wirken.

Wir haben für Sie:

 • tolle Dekorationsideen

 • Wohnaccessoires

 • Geschenksartikel &
   schöne kleine Dinge

„Stilvoll und ausgefallen
– aber erschwinglich!“
Ihre Susanne Scha� er


